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OVERVIEW SOLUTIONQUICK FACTS

Über GK Software SE

❯❯ International führender Entwickler und An-
bieter von Standard-Software für den Einzel-
handel

❯❯ Umfassende Lösungs-Suite für den gesam-
ten Store aus einer Hand

❯❯ Weltweit über 262.000 Installationen in über 
50 Ländern

❯❯ Im produktiven Einsatz bei führenden natio-
nalen und internationalen Einzelhändlern

Quick facts

Herausforderung

❯❯ Zentralisierte Omnichannel-Lösung

❯❯ Nahtlose SAP-Anbindung

❯❯ Zukunftsfähige und erweiterungsfähige POS-
Software

Lösung

❯❯ Einsatz der Kassenlösung  
SAP Omnichannel POS by GK
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„Mit dem umfassenden gemein-
samen Lösungsanbot von SAP 
und GK verfügen wir über eine 
großartige und zukunftsfähige 
Omnichannel-Lösung für Tally 
Weijl.“ 

Alexis Bischoff,  
CIO, Tally Weijl Trading AG

Fashion anywhere, any time!
Die Schweizer Tally Weijl Trading AG ist ein internationaler Modekon-
zern mit weltweit über 900 Stores in 38 Ländern und einem umfangrei-
chen Online-Angebot. Um mit den Kundinnen auf allen Kanälen online 
und offline zu interagieren und den Expansionskurs erfolgreich voran-
zutreiben, setzt Tally Weijl im Rahmen einen umfassenden SAP-Projek-
tes auf SAP Omnichannel POS by GK.

Das 1984 gegründete Unternehmen beschäf-
tigt weltweit über 3.500 Mitarbeiter und bietet 
seiner jungen, weiblichen Zielgruppe stets die 
Fashion Must-haves der Saison für einen selbst-
bewussten Auftritt. Parallel zur Einführung von 
SAP CAR und SAP Hybris Marketing entschied 
sich Tally Weijl auch dafür, SAP Omnichannel 

POS by GK zu implementieren. Durch die native 
Einbindung in das SAP-Ökosystem, die einfache 
und zentrale Administration sowie die hohe 
Flexibilität ist Omnichannel POS die perfekte Lö-
sung für die internationale Expansionsstrategie 
des Modekonzerns.
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Expansion mit zentraler Steuerung

Von Cross- zu Omnichannel 
Tally Weijl befindet sich seit 1997 auf einem ste-
tigen Expansionskurs, der sich in der Eröffnung 
immer neuer Stores in immer mehr Ländern 
niederschlägt. Mit der Umstellung auf die neue 
Lösung von SAP und GK wird jetzt eine zentral 
administrierte Echtzeitlösung für alle Länder ein-
gesetzt, die durchgängige Omnichannel-Prozes-
se in den Filialen, im Online-Shop und auf den 
mobilen Geräten der Konsumenten ermöglicht.

Im Mittelpunkt der Kunde
Bei Tally Weijl gibt es eine klare Zielstellung für 
den Weg von Cross Channel zu Omnichannel. 
Für die Kunden heißt das Angebot dabei „Shop 
anywhere, any time“. Die Grundlagen für eine 
langfristige Kundenbeziehung sind darüber hin-
aus vielfältige Zahlmethoden, einfache Lieferung 
der Produkte, wo immer sie erworben werden 
und bequeme Retouren. Diese Anforderungen 
lassen sich nur durch ein durchgängiges Ge-
samtsystem vom Backend, über den Webshop 

und die mobilen Geräte bis hin zu den Kassen 
umsetzen, das möglichst viele Funktionalitä-
ten wie z.B. home delivery, click & collect oder 
Retouren im Standard beherrscht. Im Ergebnis 
dieser Strategie erwartet sich Tally Weijl deutli-
che Umsatzzuwächse in allen Kanälen.

Flexibilität im Store
Die Tally Weijl-Stores sind der zentrale Touch-
point mit den Konsumenten und stellen auf 
Grund des Filialkonzeptes eine Reihe von spezi-
fischen Anforderungen an die Lösung. So gibt es 
in den meisten Boutiquen nur eine Touchkasse, 
auf der auch die umfangreichen Prozesse der 
Waren- und Geldwirtschaft parallel zum regu-
lären Kassenbetrieb verfügbar sein müssen. 
Gleichzeitig mussten die POS-Systeme für die 
spezifischen Loss-Prevention-Anforderungen 
von Tally Weijl optimiert werden.
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Effizienz über alle Vertriebskanäle hinweg

Die Kosten im Griff
Von dem umfangreichen Omnichannel-Projekt 
erwartet sich Tally Weijl nicht nur einen höheren 
Umsatz und eine weiter verbesserte Kundenbe-
ziehung sondern auch langfristige Kosteneffekte. 
Dazu werden die höhere Effizienz der Prozesse, 
reduzierte Kosten für den Betrieb, eine bessere 
Frauddetection oder auch die Zentralisierung 
zahlreicher Hauptfunktionalitäten wie z.B. Pro-
motions oder Pricing beitragen. Ein wesentlicher 
Baustein dabei ist die neue zentralisierte Filial-
lösung, in der die Länderspezifika überwiegend 
durch Customizing umgesetzt werden.

In elf Monaten
Nach dem Omnichannel POS-Projektstart im 
April 2016 ging der erste Pilot-Store Mitte Januar 
2017 live. Im März 2017, also elf Monate nach 
Projektbeginn startete der Rollout in Österreich 
mit den neuen Fiskalisierungs-Regeln. Anschlie-
ßend folgten die Schweiz und Frankreich. Das 
Team von Tally Weijl wickelte den Rollout mit 
Unterstützung des GK-Projektteams nach dem 
regulären Tagesgeschäft ab und wurde dabei 
durch die kurzfristige Einbindung von weiteren 
100 Filialen eines zugekauften französischen 
Mode-Retailers vor zusätzliche Herausforderun-
gen gestellt, die gemeinsam erfolgreich gemeis-
tert wurden.

„Mit Omnichannel POS haben 
wir ein genau an unsere Pro-
zesse angepasstes Software-
Template für unsere Filialen, 
mit dem wir sehr schnell in wei-
tere Länder gehen können.“ 

Alexis Bischoff,  
CIO, Tally Weijl Trading AG
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Mit Apps in die Zukunft

Positives Feedback aus den Filialen
Die intuitive Bedienung von Omnichannel POS 
macht lange Schulungszeiten des Personals 
überflüssig. Vor dem Einsatz der neuen Lö-
sung erhielten die Area Manager ein Training 
und gaben das Erlernte an die Kolleginnen und 
Kollegen vor Ort weiter. Das Feedback des Fili-
alpersonals ist sehr positiv, da es von der ergo-
nomischen Benutzerführung und den deutlich 
vereinfachten Abläufen begeistert ist. Durch die 
Zeitersparnis bei zahlreichen Prozessen können 
sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter jetzt 
noch stärker der Kundenbetreuung widmen.

Weiter in die Zukunft
Nachdem optimierte Cashmanagement- und 
Loss-Prevention-Prozesse in die Software 
integriert und die Kassiervorgänge stark ver-
kürzt werden konnten, folgte im Herbst 2017 
die Implementierung weiterer Omnichannel-
Funktionen. Im Ergebnis stehen alle relevanten 
Prozesse als Services zu jeder Zeit an jedem Ort 
und auf jedem Gerät zur Verfügung. Dem Start 
in der Schweiz, Österreich, Frankreich, Tsche-
chien, Deutschland und Italien folgt ab 2018 
der Rollout in weiteren europäischen Ländern. 
Weltweit werden am Ende des Projekts über 900 
Filialen mit Omnichannel POS ausgestattet sein. 
In Zukunft werden viele Prozesse als standardi-
sierte und kundenspezifische Fiori Apps direkt in 
die Kasse integriert. Diese Apps laufen unabhän-
gig vom Programmcode der Kasse und können 
in kürzester Zeit ausgerollt werden. Darüber 
hinaus ist geplant auch mobile Geräte in den 
Filialen einzusetzen.
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© 2018 GK Software SE or a GK Software affiliate company. All rights reserved.

No part of this publication may be reproduced or transmitted in any form or for any purpose without 
the express permission of GK Software SE. The information contained herein may be changed without 
prior notice.

Some software products marketed by GK Software SE and its distributors contain proprietary software 
components of other software vendors. National product specifi cations may vary.

These materials are provided by GK Software SE and its affiliated companies (“GK Software Group”) for 
informational purposes only, without representation or warranty of any kind, and GK Software Group 
shall not be liable for errors or omissions with respect to the materials. The only warranties for GK Soft-
ware Group products and services are those that are set forth in the express warranty statements 
accompanying such products and services, if any. Nothing herein should be construed as constituting 
an additional warranty.

GK Software and other GK Software products and services mentioned herein as well as their respective 
logos are trademarks or registered trademarks of GK Software SE in Germany and other countries.
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